iq option

Grundsatze der Auftragsausfiihrung

IQOPTION, eine globale Marke, die von SKY LADDER LLC. betrieben wird, einem
Unternehmen mit Sitz in The Colony House, 41 Nevis Street, Saint John's, Antigua und Barbuda
(im Folgenden das Unternehmen oder IQOPTION), ist verpflichtet, seinen Kunden (wie in der
Vereinbarung definiert) und potenziellen Kunden eine Auftragsausfuhrungspolitik in der
vorliegenden Form (im Folgenden die "Politik" genannt) zu erstellen und zur Verfigung zu
stellen und alle angemessenen Schritte zu unternehmen, um das bestmdgliche Ergebnis (oder
die "beste Ausfiihrung") im Namen der Kunden zu erzielen.

Diese Richtlinie ist Teil der Allgemeinen Geschaftsbedingungen des Unternehmens (die
Vereinbarung oder Geschaftsbedingungen).

Mit der Eréffnung eines IQOption-Handelskontos erkennst du an, dass die von der Gesellschaft
angebotenen Finanzinstrumente (wie unten definiert) auerbdrslich (OTC) gehandelt werden
und erklarst dich daher damit einverstanden, dass deine Auftradge aul3erhalb einer regulierten
Borse oder eines multilateralen Handelssystems ausgefiihrt werden.

Wenn in dieser Richtlinie von Finanzinstrumenten die Rede ist, sind damit alle Produkte des
Unternehmens (wie nachstehend aufgeflhrt) gemeinsam gemeint.

Umfang der Anwendung

Das Unternehmen fuhrt die Auftrdge seiner Kunden in Bezug auf die folgenden
Finanzinstrumente aus:

Digitale Optionen auf Aktien, Rohstoffe, Indizes und/oder Wahrungspaare;
Turbo-Optionen auf Aktien, Rohstoffe, Indizes und/oder Wahrungspaare; und/oder
Contracts for Differences (CFDs) auf Aktien, Rohstoffe, ETFs, Wahrungspaare und
Kryptowahrungen.

Es liegt im alleinigen Ermessen des Unternehmens zu entscheiden, welche Arten von
Finanzinstrumenten zur Verfligung gestellt werden.

Es versteht sich von selbst, dass der Handel mit dem Unternehmen ausschlie3lich tber die
Online-Handelsplattform erfolgt und dass das Unternehmen keine telefonischen Auftrage oder
den personlichen Handel ermdglicht, d.h. alle Handelsaktivitdten sind zu 100% automatisiert.
Das Unternehmen ist die Gegenpartei der Kundengeschéafte und handelt mit den Kunden als
Auftraggeber. Das Unternehmen erfasst alle Auftrdge automatisch und weist sie in der richtigen
Reihenfolge zu, um eine faire und schnelle Ausfiihrung zu gewahrleisten.

Das Unternehmen veroffentlicht Gber seine Handelsplattform die Live-Streaming-Preise, zu
denen die angebotenen Finanzinstrumente gehandelt werden kénnen.


https://iqoption.com/en/terms-and-conditions/terms-conditions

Das Unternehmen handelt als einziger Ausflihrungsplatz (wie weiter unten definiert) und als
Auftraggeber fur die Geschéafte der Kunden. Die Positionen der Kunden sind nicht Ubertragbar,
und die Kunden kdnnen ihre Positionen nur mit dem Unternehmen schlief3en.

Alle Informationen zu ausgefuhrten Geschaften sind sofort auf deiner Plattform verflgbar, und
dein Gewinn und Verlust fir ein geschlossenes Geschaft wird im Saldo deines Handelskontos
ausgewiesen.

Diese Richtlinie gewahrleistet die Einhaltung der Verpflichtung des Unternehmens, Auftrage zu
den glnstigsten Bedingungen fir Kunden auszuftihren.

Faktoren und Kriterien fiir die bestmogliche Ausfiihrung

Bei der Ausfuhrung von Kundenauftragen berlcksichtigt das Unternehmen die folgenden
"Ausfuhrungsfaktoren", um das bestmdgliche Ergebnis fiir seine Kunden zu erzielen:

Preis

Kosten

Geschwindigkeit und Wahrscheinlichkeit der Ausfihrung und Abwicklung
Umfang und Art

Marktbedingungen und -schwankungen

Alle anderen Uberlegungen, die fiir die Ausfiihrung des Auftrags relevant sind.

Preis und Kosten sind normalerweise von grol3er relativer Bedeutung, um das bestmdgliche
Ergebnis zu erzielen.

Unter bestimmten Umstanden kann jedoch unter Bezugnahme auf die "Ausfuhrungskriterien”
festgestellt werden, dass die Ausfiihrungsfaktoren eine gréRere Bedeutung fir die Erzielung des
bestmaoglichen Ergebnisses fiir den Kunden haben. Das Unternehmen bestimmt die relative
Bedeutung der Ausfiihrungsfaktoren, indem es die Merkmale der folgenden
Ausfuhrungskriterien bertcksichtigt:

e Der Kunde, einschlie3lich der Einstufung des Kunden als Privatkunde oder
professioneller Kunde
Der Auftrag des Kunden
die Finanzinstrumente, die Gegenstand des Auftrags sind, und
alle anderen Ausfuhrungsplatze, an die der Auftrag weitergeleitet werden kann.

Bei Kleinanlegern wird das bestmdgliche Ergebnis anhand des Gesamtentgelts ermittelt, das
sich aus dem Preis des Finanzinstruments und den mit der Ausfuhrung verbundenen Kosten
zusammensetzt und alle dem Kunden entstandenen Kosten, die direkt mit der Ausfliihrung des
Auftrags zusammenhangen, sowie alle anderen an Dritte gezahlten Gebuhren, die an der
Ausflhrung des Auftrags beteiligt sind, umfasst (falls zutreffend).

Es gehort zu den Grundsatzen des Unternehmens, diese internen Verfahren und Grundsatze
beizubehalten, um das beste Interesse seiner Kunden zu ermitteln und zu vertreten und ihnen
das bestmdgliche Ergebnis (oder die "beste Ausflihrung") zu bieten, wenn sie mit ihnen
handeln.



Kunden, die mit digitalen Optionskontrakten handeln

Preis: Das Unternehmen nennt einen Preis, zu dem der Kunde einen Auftrag eréffnen kann. Die
Preise flir eine bestimmte Option werden unter Bezugnahme auf die BID- und ASK-Preise des
jeweiligen zugrunde liegenden Finanzinstruments berechnet und sind auf der Handelsplattform
des Unternehmens zu finden.

Die Preise werden haufig aktualisiert, soweit es die technischen Moglichkeiten und die
Kommunikationsverbindungen zulassen.

Das Unternehmen stellt sicher, dass der Kunde den besten Preis erhalt, indem es garantiert,
dass die Berechnung der notierten Preise unter Bezugnahme auf eine Reihe von zugrunde
liegenden Preisanbietern und Datenquellen erfolgt und mit diesen verglichen wird.

Bitte beachten Sie, dass das Unternehmen trotz angemessener Malinahmen zur Erzielung der
bestmdglichen Ergebnisse fur den Kunden bei der Ausfuhrung von Auftragen nicht garantieren
kann, dass die angebotenen Preise giinstiger sind als die Preise, die andernorts verfiigbar sind.

Unter bestimmten Handelsbedingungen sollte der Kunde beachten, dass es unmdglich sein
kann, einen Auftrag zu dem von ihm gewunschten Preis auszufiihren. In solchen Fallen behalt
sich das Unternehmen das Recht vor, den Auftrag zum ersten verfligbaren Preis auszuflihren.
Solche Falle kénnen in Zeiten hoher Marktvolatilitdt und Preisschwankungen auftreten, z. B.
wenn der Preis eines Vermdgenswerts innerhalb einer Handelssitzung so stark steigt oder fallt,
dass der Handel nach den Regeln der jeweiligen Borse ausgesetzt oder eingeschrankt wird. Die
vom Unternehmen zur Verfiigung gestellten Preise werden als (ASK+BID)/2 berechnet, d.h. als
Durchschnitt zwischen dem BID- und dem ASK-Preis.

Kosten: Das Unternehmen erhebt keine Provisionen oder Finanzierungsgebuhren fiir den
Handel mit digitalen Optionskontrakten.

Das Unternehmen behalt sich das Recht vor, in Zukunft jederzeit derartige Gebihren zu
erheben, wenn der Kunde vorher dartiber informiert wird. Eine solche Mitteilung kann dem
Kunden personlich zugesandt und/oder auf der Website des Unternehmens verdffentlicht
werden. Sollte das Unternehmen zu irgendeinem Zeitpunkt beschlielen, keine Kosten zu
erheben, so ist dies nicht als Verzicht auf sein Recht auszulegen, diese in Zukunft zu erheben.

Schnelligkeit der Ausfiihrung: Das Unternehmen fiihrt die Kundenauftrage als Auftraggeber
gegen den Kunden aus, d. h. das Unternehmen ist der Ausfiihrungsplatz fiir die Ausfiihrung des
Kundenauftrags. Das Unternehmen ist bestrebt, eine hohe Ausfiihrungsgeschwindigkeit zu
bieten. Unter bestimmten Umstanden, z. B. bei geringer Internetgeschwindigkeit oder
Marktvolatilitdt, kann der angegebene Preis jedoch nicht mehr reprasentativ fur den zugrunde
liegenden Marktpreis sein und dazu flhren, dass der Kunde seinen Auftrag mit einer
Verzogerung erteilt, was dazu fihren kann, dass Auftrage zu einem besseren oder schlechteren
vom Unternehmen angebotenen Preis ausgefuhrt werden.

Ausfiihrungswahrscheinlichkeit: Das Unternehmen handelt als Auftraggeber und nicht als
Vermittler im Namen des Kunden. Das Unternehmen verlasst sich bei der Preisbildung auf
seine Kurslieferanten, daher hangt die Ausfihrung der Kundenauftrage von der Verfugbarkeit
der Dienste der Kurslieferanten ab. Obwohl das Unternehmen alle Kundenauftrage ausflihrt,
kann es in manchen Fallen nicht méglich sein, einen Auftrag unter anormalen



Marktbedingungen auszufiihren. Dies kann unter anderem in folgenden Fallen der Fall sein: in
der Nacht, zu Nachrichtenzeiten, bei der Er6ffnung von Handelssitzungen, an volatilen Markten
(wo sich die Preise erheblich nach oben oder unten und weg von den angegebenen Preisen
bewegen kdnnen), bei schnellen Preisbewegungen, bei unzureichender Liquiditat fur die
Ausfiihrung des spezifischen Volumens zum angegebenen Preis oder wenn ein Ereignis
héherer Gewalt eingetreten ist.

In solchen Fallen kann das Unternehmen (nach eigenem Ermessen) entscheiden, die
Position(en) des Kunden in dem betreffenden Vermdgenswert zum letzten verfigbaren Preis
auf der Plattform vor dem Split und/oder Reverse Split zu schlie3en, und der Kunde wird
daruber informiert.

Wenn das Unternehmen einen Auftrag aufgrund des Preises oder des Umfangs oder aus
anderen Gruinden nicht ausfihren kann, wird der Auftrag zum ersten verfligbaren Preis oder
Uberhaupt nicht ausgefiihrt. Bitte beachte aulerdem, dass das Unternehmen berechtigt ist,
jederzeit und nach eigenem Ermessen, ohne Benachrichtigung oder Erklarung an den Kunden,
die Ausfiihrung eines Auftrags oder einer Anfrage des Kunden unter den in den
Geschaftsbedingungen erlauterten Umstanden abzulehnen.

Das Unternehmen nimmt keine Auftrage aulRerhalb der Handelszeiten des jeweiligen zugrunde
liegenden Finanzinstruments an.

Abwicklungswahrscheinlichkeit: Das Unternehmen wickelt alle Transaktionen ab, sobald
diese ausgefuhrt wurden. Die vom Unternehmen angebotenen Optionen beinhalten keine
Lieferung des Basiswerts, d.h. sie werden nicht physisch abgewickelt, wie es z.B. der Fall ware,
wenn der Kunde Aktien gekauft hatte. Alle Optionen werden bar abgewickelt.

Das Unternehmen flhrt die Abrechnung aller Transaktionen zum Zeitpunkt der Ausfihrung und/
oder zum Zeitpunkt des Ablaufs der jeweiligen Transaktion durch.

GroRe der Order: Alle Auftrage werden in Geldwerten erteilt. Der Kunde kann einen Auftrag
erteilen, solange er Uber ein ausreichendes Guthaben auf seinem IQOption-Handelskonto
verfugt. Die MindestgroRe einer Order kann fur jede Art von Option unterschiedlich sein. Auf der
Handelsplattform des Unternehmens finden Sie den Wert der Mindestgréfie einer Order fir jede
Option sowie den Wert der HochstgréRe flir eine einzelne Order.

Wenn der Kunde einen grofen Auftrag ausfihren méchte, kann der Preis in einigen Fallen
ungunstiger werden. Das Unternehmen behalt sich das Recht vor, eine Order abzulehnen,
wenn der Umfang der Order so grof ist, dass sie vom Unternehmen nicht ausgefiihrt werden
kann.

Marktauswirkungen: Einige Faktoren kdnnen sich schnell auf den Preis des zugrunde
liegenden Instruments/Produkts auswirken, von dem der vom Unternehmen angegebene Preis
abgeleitet wird, und kdnnen auch andere hier aufgefihrte Faktoren beeinflussen. Das
Unternehmen wird alle angemessenen Schritte unternehmen, um das bestmdgliche Ergebnis
fur seine Kunden zu erzielen.

Das Unternehmen betrachtet die obige Liste nicht als erschépfend, und die Reihenfolge, in der
die oben genannten Faktoren aufgeflhrt sind, ist nicht als Prioritatsfaktor zu verstehen.



Verschiedene Arten von Optionen: Das Unternehmen bietet die folgenden Arten von Optionen
auf seiner Plattform an:

e Digital: Optionen mit mehreren Austibungspreisen
e Turbo: Optionen mit einem Austibungspreis (aktueller Marktpreis)

Weitere Informationen sind auf der Handelsplattform des Unternehmens zu finden.

e Arten von Auftragen: Der Kunde kann eine Anweisung zur Ausfliihrung oder Einleitung
eines Handels mit dem Unternehmen in Form einer Marktorder (Handelsanfrage)
erteilen, mit der der Kunde die Anweisung zum sofortigen Kauf oder Verkauf zum besten
verfliigbaren Preis erteilt.

Kunden, die mit CFDs handeln

Preis: Der Preis flir einen bestimmten Kontrakt wird unter Bezugnahme auf den Preis des
jeweiligen zugrunde liegenden Finanzinstruments berechnet. Fir jeden CFD gibt das
Unternehmen zwei Preise an: den héheren Preis (ASK), zu dem der Kunde diesen CFD kaufen
(long gehen) kann, und den niedrigeren Preis (BID), zu dem der Kunde diesen CFD verkaufen
(short gehen) kann. Die ASK- und BID-Kurse werden zusammen als Preise des Unternehmens
bezeichnet und sind auf der Handelsplattform des Unternehmens zu finden.

Die Differenz zwischen dem niedrigeren und dem hdheren Preis eines bestimmten CFDs ist der
Spread.

Die Preise werden so oft aktualisiert, wie es die Grenzen der Technologie und der
Kommunikationsverbindungen zulassen.

Das Unternehmen stellt sicher, dass der Kunde den besten Preis erhalt, indem es garantiert,
dass die Berechnung der angegebenen Preise unter Bezugnahme auf eine Reihe von
zugrundeliegenden Preisanbietern und Datenquellen erfolgt und mit diesen verglichen wird.

Bitte beachten Sie, dass das Unternehmen trotz angemessener Mallnahmen zur Erzielung der
bestmaoglichen Ergebnisse flir den Kunden bei der Ausfihrung von Auftradgen nicht garantieren
kann, dass die angebotenen Preise glinstiger sind als die Preise, die andernorts verfiigbar sind.

Unter bestimmten Handelsbedingungen sollte der Kunde beachten, dass es unmdglich sein
kann, einen Auftrag zu dem von ihm gewtinschten Preis auszufiihren. In solchen Fallen behalt
sich das Unternehmen das Recht vor, den Auftrag zum ersten verfugbaren Preis auszufuhren.
Solche Falle kénnen in Zeiten hoher Marktvolatilitdt und Preisschwankungen auftreten, z. B.
wenn der Preis eines Vermogenswerts in einer Handelssitzung so stark steigt oder fallt, dass
der Handel nach den Regeln der jeweiligen Borse ausgesetzt oder eingeschrankt wird.

Kosten: In den meisten Fallen wird ein Spread angewandt. Der Spread ist bei bestimmten
Finanzinstrumenten dynamisch und kann Faktoren wie die Liquiditat auf externen Markten fir
das zugrunde liegende Finanzinstrument und die Preisgestaltung der Konkurrenz
bertcksichtigen. Das Unternehmen behalt sich das Recht vor, dem Kunden eine Swap-Gebihr
(von bis zu 0,5 % des Nennwerts der Position) fur das Offenhalten einer Position Uber Nacht zu
berechnen. Diese Swap-Gebuhr kann in Zukunft geandert werden.



Das Unternehmen behalt sich das Recht vor, fiir die Eréffnung einer Short-Cryptocurrency-CFD-
Handelsposition eine Provision in H6he von bis zu 15 % der Transaktion zu erheben. Fr
gehebelte CFD-Kryptowahrungspositionen erhebt das Unternehmen eine Kommissionsgebuhr
von bis zu 5 % der Transaktion.

Unter bestimmten Umstanden (z. B. bei erhdhter Volatilitat oder llliquiditat des betreffenden
Basiswerts) behalt sich das Unternehmen das Recht vor, die angebotenen Spreads zu andern.

Unter anderen Umstanden kénnen den Kunden Aufschlage fur die Finanzierung tber Nacht
berechnet werden.

Das Unternehmen behalt sich das Recht vor, solche Geblhren in Zukunft jederzeit nach
vorheriger Benachrichtigung des Kunden zu erheben. Eine solche Mitteilung kann dem Kunden
personlich zugesandt und/oder auf der Website des Unternehmens veréffentlicht werden. Sollte
das Unternehmen zu irgendeinem Zeitpunkt beschlieen, keine Kosten zu erheben, so ist dies
nicht als Verzicht auf sein Recht auszulegen, diese in Zukunft zu erheben.

Schnelligkeit der Ausfiihrung: Das Unternehmen fiihrt die Kundenauftrage in CFDs als
Auftraggeber gegen den Kunden aus, d. h. das Unternehmen ist der Ausfuhrungsplatz fur die
Ausfuhrung des Kundenauftrags. Das Unternehmen ist bestrebt, eine hohe
Ausfihrungsgeschwindigkeit zu bieten. Unter bestimmten Umstanden, z. B. bei geringer
Internetgeschwindigkeit oder Marktvolatilitat, kann es jedoch vorkommen, dass der angegebene
Preis nicht mehr reprasentativ fur den zugrunde liegenden Marktpreis ist und der Kunde seinen
Auftrag mit Verzdgerung platziert, was dazu fuhren kann, dass die Auftrage zu einem besseren
oder schlechteren aktuellen Preis ausgefiihrt werden, den das Unternehmen anbietet.

Ausfiihrungswahrscheinlichkeit: Die Ausfliihrungswahrscheinlichkeit hangt von der
Verfugbarkeit der Preise der Preislieferanten des Unternehmens ab. In einigen Fallen kann es
vorkommen, dass ein Auftrag unter anormalen Marktbedingungen nicht ausgefiihrt werden
kann. Dies kann unter anderem bei folgenden Beispielen der Fall sein: Uber Nacht, wahrend der
Nachrichtenzeiten, bei der Erdéffnung von Handelssitzungen, bei volatilen Markten (wo sich die
Preise erheblich nach oben oder unten und weg von den angegebenen Preisen bewegen
kdénnen), bei schnellen Preisbewegungen, bei unzureichender Liquiditat fir die Ausfliihrung des
spezifischen Volumens zum angegebenen Preis oder wenn ein Ereignis hdherer Gewalt
eingetreten ist.

In solchen Fallen kann das Unternehmen (nach eigenem Ermessen) beschlielen, die
Position(en) des Kunden in dem betreffenden Vermégenswert zum letzten verfiigbaren Preis
auf der Plattform vor dem Split und/oder Reverse Split zu schlieRen, und der Kunde wird
dariber informiert.

Sollte das Unternehmen einen Auftrag aufgrund des Preises oder des Umfangs oder aus
anderen Grinden nicht ausfiihren kénnen, wird der Auftrag zum ersten verfligbaren Preis oder
Uberhaupt nicht ausgefuhrt. Bitte beachte aulierdem, dass das Unternehmen berechtigt ist,
jederzeit und nach eigenem Ermessen, ohne Benachrichtigung oder Erklarung an den Kunden,
die Ausflihrung eines Auftrags oder einer Anfrage des Kunden unter den in den
Geschaftsbedingungen erlauterten Umstanden abzulehnen.

Das Unternehmen nimmt keine Auftrage auRerhalb der Handelszeiten des jeweiligen zugrunde
liegenden Finanzinstruments an.



Abwicklungswahrscheinlichkeit: Das Unternehmen wickelt alle Transaktionen ab, sobald
diese ausgefuhrt wurden. Die vom Unternehmen angebotenen CFDs beinhalten keine Lieferung
des zugrunde liegenden Vermogenswerts, so dass sie nicht physisch abgewickelt werden, wie
es zum Beispiel der Fall ware, wenn der Kunde Aktien gekauft hatte. Alle CFDs werden bar
abgewickelt.

Das Unternehmen wickelt alle Transaktionen zum Zeitpunkt der Ausflihrung und/oder zum
Zeitpunkt des Ablaufs der jeweiligen Transaktion ab.

GroRe der Order: Alle Auftrage werden in Geldwerten erteilt. Der Kunde kann einen Auftrag
erteilen, solange er Uber ein ausreichendes Guthaben auf seinem 1Q Option-Handelskonto
verfugt. Die MindestgréRe einer Order kann fir jeden CFD-Typ unterschiedlich sein. Bitte
informieren Sie sich auf der Handelsplattform des Unternehmens iber den Wert der
MindestgroRe einer Order in jedem CFD sowie Uber den Wert der maximalen Gréle einer
einzelnen Order.

Wenn der Kunde eine grofRe Order ausfiihren méchte, kann der Preis in einigen Fallen
ungunstiger werden. Das Unternehmen behalt sich das Recht vor, eine Order abzulehnen,
wenn der Umfang der Order so grol} ist, dass sie vom Unternehmen nicht ausgefuhrt werden
kann.

Marktauswirkungen: Einige Faktoren konnen sich schnell auf den Preis des zugrunde
liegenden Instruments/Produkts auswirken, von dem der von der Gesellschaft angegebene
Preis abgeleitet wird, und kdnnen auch andere hier aufgefihrte Faktoren beeinflussen. Das
Unternehmen wird alle angemessenen Schritte unternehmen, um das bestmdgliche Ergebnis
fur seine Kunden zu erzielen.

Das Unternehmen betrachtet die obige Liste nicht als erschépfend, und die Reihenfolge, in der
die oben genannten Faktoren aufgeflhrt sind, ist nicht als Prioritatsfaktor zu verstehen.

Verschiedene Arten von CFDs: Das Unternehmen bietet die folgenden Arten von CFDs auf
seiner Plattform an:

"Forex": CFDs auf Wahrungspaare (FX)
"Stocks": CFDs auf Aktien

"Crypto": CFDs in Kryptowahrungen
ETFs

Arten von Auftragen: Der Kunde kann Anweisungen zur Ausfuhrung oder Einleitung eines
Handels mit dem Unternehmen erteilen, indem er

e Marktauftrag: Der Kunde erteilt die Anweisung, sofort zum besten verfligbaren Preis zu
kaufen oder zu verkaufen.

e Limit-Order: Der Kunde erteilt eine Anweisung zum Kauf oder Verkauf zu einem von ihm
festgelegten Hochst- oder Mindestpreis.

Ausfiihrungspraktiken bei geschiitzten CFDs



Slippage: Du wirst gewarnt, dass beim Handel mit CFDs Slippage auftreten kann. Slippage ist
die Differenz zwischen dem erwarteten Preis einer Order und dem Preis, zu dem die Order
tatsachlich ausgefiihrt wird. In manchen Fallen kann es vorkommen, dass zu dem Zeitpunkt, an
dem ein Auftrag zur Ausfiihrung vorgelegt wird, der dem Kunden angezeigte Kurs nicht
verfugbar ist.

Slippage kann in Zeiten geringer Liquiditat oder hoher Volatilitat (z. B. nach wirtschaftlichen
Ereignissen oder Nachrichtenmeldungen) auftreten und ist ein normaler Bestandteil des CFD-
Handels.

Hebelwirkung (Multiplikator): Der Einsatz des Multiplikators beim CFD-Handel erméglicht es
dem Kunden, an den Markten zu handeln und die Rendite seines investierten Betrags im
Verhaltnis zu den Renditen am Markt zu erhdhen.

Warnung: Der Handel mit CFDs ist mit einem hohen Risiko verbunden, da der Multiplikator
(Hebelwirkung) sowohl zu deinem Vorteil als auch zu deinem Nachteil wirken kann. Daher ist er
nicht fur alle Anleger geeignet, da du dein gesamtes investiertes Kapital verlieren kdnntest.

Ausfiihrungspraktiken bei CFDs auf Margin

Slippage: Wir weisen dich darauf hin, dass es beim Handel mit CFDs auf Margin zu Slippage
kommen kann. Slippage ist die Differenz zwischen dem erwarteten Preis einer Order und dem
Preis, zu dem die Order tatsachlich ausgefuhrt wird. In manchen Fallen kann es vorkommen,
dass zu dem Zeitpunkt, an dem eine Order zur Ausfiihrung vorgelegt wird, der dem Kunden
angezeigte Preis nicht verflgbar ist.

Slippage kann in Zeiten geringer Liquiditat oder hoher Volatilitat (z. B. nach wirtschaftlichen
Ereignissen oder Nachrichtenmeldungen) auftreten und ist ein normaler Bestandteil des CFD-
Handels.

Ersteinschuss: jede Zahlung fir den Abschluss eines CFDs, mit Ausnahme von Provisionen,
Transaktionsgebiihren und anderen damit verbundenen Kosten; der Ersteinschuss ist auf der
Grundlage des Risikos zu berechnen, das durch den endglltigen Basiswert eines CFDs
entsteht.

Cross Margin: Wenn du dich fur den Handel mit Cross Margin und/oder den erweiterten Modus
entscheidest, dient der gesamte Kontostand als Sicherheit fiir alle offenen Positionen.

Isolierte Margin: Wenn du dich fur den Handel mit isolierter Margin und/oder den einfachen
Modus entscheidest, wird jeder einzelnen Position ein bestimmter Investitionsbetrag
zugewiesen.

Leverage (Multiplikator): Der Einsatz des Multiplikators im CFD-Handel ermdglicht es dem
Kunden, an den Markten zu handeln und die Rendite seiner Investition im Verhaltnis zu den
Renditen am Markt zu erhéhen.

Warnung: Der Handel mit CFDs auf Margin ist mit einem hohen Risiko verbunden, da der
Multiplikator (Leverage) sowohl zu deinem Vorteil als auch zu deinem Nachteil wirken kann.



Unterhaltsmarge: Die Maintenance Margin ist der Mindestbetrag an Eigenkapital, der
erforderlich ist, um offene Positionen zu halten. Beim Handel mit Cross Margin wird das
Unternehmen automatisch einen zusatzlichen Betrag aus dem Handelskonto des Kunden in
Hohe von 20 % des urspringlichen Investitionsbetrags zurlicklegen, um die CFD-Position offen
zu halten, wenn dieser Betrag unter 95 % fallt. Wenn die CFD-Position weitere Verluste erleidet,
wird das verfugbare Guthaben des Kunden entsprechend um weitere 20% reduziert. Der Kunde
kann die zusatzlichen Mittel, die auf seinem Kontostand reserviert sind, begrenzen, indem er
seine akzeptable Verlusthohe fir eine CFD-Position angibt.

Bitte beachte, dass die Plattform das Erdffnen widersprichlicher Positionen fiir denselben
Vermdgenswert nicht unterstiitzt, wenn du im Modus "Isolierte Marge" und/oder "Einfacher
Modus" handelst.

Das Unternehmen weist den Best-Execution-Faktoren die folgende Bedeutung zu:

Best Execution Factor Grad der Wichtigkeit
Preis Hoch
Kosten Hohe
Schnelligkeit der Hoch
Ausflihrung
Ausfuhrungswahrscheinlich  Hoch
keit

Abwicklungswahrscheinlich  Mittel
keit

Grofle des Auftrags Mittel
Auswirkungen auf den Mittel
Markt

Ausfiihrungsplatze

Fir die Zwecke der Bestimmungen zur bestmdglichen Ausfiihrung bezeichnet der Begriff
"Ausfuhrungsplatz” einen geregelten Markt, ein multilaterales Handelssystem (MTF), einen
systematischen Internalisierer (Sl), einen Market Maker, einen Liquiditatsanbieter oder eine
andere Einrichtung, die den Handel mit Finanzinstrumenten erleichtert. Flir die Zwecke dieser
Richtlinie ist das Unternehmen der einzige Ausfuhrungsplatz.



Obwohl das Unternehmen nach eigenem Ermessen lhre Auftrage zur Ausflihrung an dritte
Liquiditatsanbieter weiterleiten kann, ist das Unternehmen vertraglich die Gegenpartei lhrer
Geschéafte und jede Auftragsausfiihrung erfolgt im Namen des Unternehmens; daher ist das
Unternehmen der alleinige Ausfihrungsplatz fir die Ausfihrung der Kundenauftrage und
handelt als Auftraggeber und nicht als Beauftragter im Namen der Kunden.

Der Kunde erkennt an, dass die mit dem Unternehmen abgeschlossenen Geschafte mit
Finanzinstrumenten nicht an einer anerkannten Borse getatigt werden.

Spezifische Kundenanweisungen

Wenn der Kunde dem Unternehmen spezifische Anweisungen fir die Ausfihrung eines Auftrags
erteilt, fihrt das Unternehmen den Auftrag gemal} dieser spezifischen Anweisung aus und
unternimmt alle angemessenen Schritte, um das bestmdgliche Ergebnis zu erzielen. Es ist zu
beachten, dass besondere Anweisungen das Unternehmen davon abhalten kénnen, diese
Richtlinie zu befolgen.

Bezieht sich die Anweisung des Kunden nur auf einen Teil des Auftrags, wendet das
Unternehmen seine Grundsatze zur Auftragsausflihrung weiterhin auf die Aspekte des Auftrags
an, die nicht von der spezifischen Anweisung abgedeckt werden.

Handelszeiten

Einzelheiten zu den Offnungszeiten in Bezug auf bestimmte Finanzinstrumente sind auf der
Handelsplattform zu finden.

Uberwachung und Uberpriifung

Das Unternehmen Uberwacht regelmaRig die Wirksamkeit dieser Richtlinie und die Qualitat der
Ausfihrung der in dieser Richtlinie beschriebenen Verfahren und nimmt gegebenenfalls
Anderungen vor.

Im Rahmen des Uberwachungsprozesses wird das Unternehmen Folgendes beriicksichtigen:

e Abgleich von Geschaften: Da das Unternehmen die Geschéafte des Kunden ausflhrt, ist
es dafir verantwortlich, dass diese Auftrage im Einklang mit dieser Richtlinie ausgefihrt
werden. Das Unternehmen Uberwacht alle Faktoren der bestmdéglichen Ausfiihrung
durch zahlreiche interne Kontrollen und Prozesse.

e Preis: Das Unternehmen hat solide Vorkehrungen, Kontrollen und Verfahren in Bezug
auf die Uberwachung von Preisfeeds eingefiihrt, indem es die seinen Kunden
angebotenen Preise mit den Preisen der Feed-Anbieter und zuverlassigen
Marktdatenquellen abgleicht. Jede Preisabweichung wird weiter untersucht.

Dartber hinaus Uberprift das Unternehmen diese Richtlinie mindestens einmal im Jahr und
informiert seine Kunden (ber alle wesentlichen Anderungen (einschlieBlich Anderungen bei den
ausgewahlten Ausfiihrungsplatzen und Drittbrokern, falls zutreffend). Auf Anfrage weist das



Unternehmen seinen Kunden nach, dass es ihre Auftrage im Einklang mit seinen Grundsatzen
zur Auftragsausfihrung ausgefthrt hat.

Zustimmung des Kunden

Bei der Aufnahme einer Geschaftsbeziehung mit dem Kunden ist das Unternehmen verpflichtet,
die vorherige Zustimmung des Kunden zu dieser Richtlinie einzuholen.

Es wird davon ausgegangen, dass der Kunde seine Zustimmung zu den geltenden und von Zeit
zu Zeit geanderten Grundsatzen der Auftragsausfuhrung erteilt hat, wenn er den Vertrag
annimmt oder ein Geschéft nach der Anderung dieser Grundséatze und/oder des Vertrags und/
oder nach Erhalt der Mitteilung Uber eine Anderung der Grundsatze der Auftragsausfiihrung
tatigt.



	Grundsätze der Auftragsausführung
	Umfang der Anwendung
	Faktoren und Kriterien für die bestmögliche Ausführung
	Kunden, die mit digitalen Optionskontrakten handeln
	Kunden, die mit CFDs handeln
	Ausführungspraktiken bei geschützten CFDs
	Ausführungspraktiken bei CFDs auf Margin
	Ausführungsplätze
	Spezifische Kundenanweisungen
	Handelszeiten
	Überwachung und Überprüfung
	Zustimmung des Kunden


